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Herbstzyklus 2024 steht unter dem Motto «Lebensfreude»
Die seit vielen Jahren beliebte,
öffentliche Veranstaltungsreihe
«VitaTertia – Zyklus», findet je-
weils im Frühling und Herbst
statt. Auch diesen Herbst dis-
kutieren die Teilnehmenden auf
unterhaltsame Art und Weise
inhaltlich spannende Themen,
welche die Gesellschaft über
alle Generationen hinweg be-
treffen.

«Lebensfreude» ist unser positives
Jahres-Motto und wir erleben dazu
laufend inspirierende Anlässe mit
humorvollen und freudigen Momen-
ten. Die Stiftung VitaTertia, Gerbhof
und Weiher, engagiert sich seit über
drei JahrzehntenalsPionierin fürden
dritten Lebensabschnitt und alle da-
mit verbundenen intergenerativen
Themen. Oft geht es um Sinnfragen
in unserer «Vita». Es werden meist
Themen behandelt, welche wohl be-
sonders im dritten Lebensab-
schnitt, «Tertia», zunehmend an Be-
deutung gewinnen, jedoch für alle
Generationen wichtig sind. Wir ha-
ben verschiedene individuelle Le-
bens- und Wohnmöglichkeiten unter
einem Dach. Die persönlichen Wün-
sche und Interessen aller Betroffe-
nen und Beteiligten sollen beson-
dersauch indieser Lebensphasebe-
rücksichtigt werden. «Qualität mit
Herz» bedeutet für uns auch das Le-
ben jeden Tag bewusst, positiv und
somit sinngebend anzugehen. Da-
bei sind abwechslungsreiche Aktivi-
täten ganz wichtig für das allgemei-
neWohlbefinden. Bei uns im VitaTer-
tia gibt es daher regelmässig inter-
essante Veranstaltungen für Kör-
per, Geist und Seele. Lebensfreude
ist für alle Menschen, in jedem Al-
ter, ein besonderes Elixier für ein gu-
tes, gesundes und somit glückli-
ches Miteinander. Lassen auch Sie

sich ein wenig davon anstecken und
geniessen Sie unsere öffentlichen
Veranstaltungen. Wir freuen uns,
wenn auch Sie aktiv daran teilneh-
men.

Besondere Kraftorte im Grünen
und zu Hause
Aneiner Rose riechen, Schmetterlin-
ge beobachten, barfuss über das
weiche Gras spazieren…Egal, ob im
Garten, auf derStrasseoder imLieb-
lingssessel – unser Alltag hält viele
Gelegenheiten bereit, über das Le-
ben nachzudenken, abzuschalten
und die Lebensfreude neu zu entde-
cken. Wer Augen und Ohren öffnet,
entdeckt positive Überraschungen
an jeder Ecke. Was kann ich von den
Blumen in Sachen Optimismus ler-
nen?WoraufmachenMargeritenauf-
merksam? Und lohnt es sich, eine
Walnuss auf den Nachttisch zu le-
gen? Am Donnerstag, 12. Septem-
ber, um19Uhr liest der St.Galler Au-
tor Stephan Sigg witzige und inspi-
rierendeGeschichtenausseinenBü-
chern «Garten-Impulse» und «55 Or-
te zum Aufatmen» über Alltagsorte,
GartenpflanzenundTierevor.Siehel-

fen, Kraft zu tanken, und öffnen neu
dieSinne für die vielenÜberraschun-
gen im Alltag. Lebensfreude finden
wir imAlltag–auchandiesemAbend.

Lachen ist die beste Medizin
Peter Eggenberger wurde 1939 als
Bürger von Grabs in Walzenhausen
geboren.DerDrogistenlehreundden
Jahren in der Fremdenlegion in Afri-
ka folgten das Lehrer- und Logopä-
diestudium mit entsprechender Tä-
tigkeit. Seit 1982 ist er freiberuf-
lich als Journalist, Autor und Refe-
rent tätig. Seine Büchermit vergnüg-
lichen Kurzgeschichten erfreuen
sich einer grossen Nachfrage. Wei-
ter ist Eggenberger der Erfinder des
1993 eröffneten Appenzeller Witz-
wanderwegs. Sein neuestes Buch
«DerAppenzellerWitz –einevergnüg-
liche Spurensuche» ist genau die-
ser Thematik verpflichtet. Zudem ist
es der Verdienst unseres Referen-
ten, dass der Appenzeller Witz mit
der Aufnahme auf die Liste der le-
bendigen Schweizer Traditionen des
Bundesamtes für Kultur geadelt wor-
den ist. Dank seiner farbigen Biogra-
fie kann Eggenberger aus dem Vol-

len schöpfen, und als begnadeter Er-
zähler sorgt er für Staunen, Schmun-
zelnsowieherzhaftesLachenundda-
mit für die beste Medizin. Lebens-
kraft und Lebensfreude sind für alle
gut spürbar und auch positiv anste-
ckend.DieVeranstaltung«Lachen ist
die beste Medizin» mit Peter Eggen-
berger findet am Donnerstag, 10.
Oktober, um 19 Uhr statt.

Ich bau mir einen Zoo – Erwar-
tungen und berufliche Erfüllung
Was für einPrivileg, ineinemZooauf-
zuwachsen, seine Entwicklung mit-
zuerleben und schliesslich in dritter
Generation die Leitung zu überneh-
menunddieZukunftdesWalterZoos
selbst mitzugestalten! Doch mit je-
dem Schritt kommen neue Fragen
und Herausforderungen auf einen
zu.Wiegestaltetmankreativundziel-
orientiert einen Ort, derMensch und
Tier verbindet,Erholung,Bildungund
Artenschutz vereint und Generatio-
nen nachhaltig prägt? Karin Federer
erzählt am Donnerstag, 28. Novem-
ber, um 19 Uhr mit welchen Erwar-
tungen sie ihren Beruf als Zoodirek-
torin angetreten hat und wie sie aus

ihrem knochenharten Traumjob täg-
lich«Lebensfreude»schöpft.Einebe-
wusst nachhaltig gelebte Arbeits-
welt mit generationenübergreifen-
den,sinnvollenAufgaben,welche im-
mer wieder viel Freude schenken.
Die Vorträge dauern rund eine Stun-
de. Es besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und mit den Referen-
tinnen und Referenten ins Ge-
spräch zu kommen. ImAnschluss of-
ferieren wir einen Apéro und freuen
uns auf den persönlichen Aus-
tausch mit Ihnen. Eine Reservation
garantiert Ihnen einen Platz undwird
empfohlen.DerEintrittproVeranstal-
tung kostet zehn Franken. pd

Stiftung VitaTertia
Die Stiftung VitaTertia hat sich der
Palliative Care verschrieben. Sie
begleiten Menschen auf ihrem
letzten Lebensabschnitt und ge-
hen auf deren individuelle Bedürf-
nisse ein. Das VitaTertia-Team
freut sich auf Ihren Besuch – auch
auf der schönen Sommerterrasse.

Weitere Informationen unter:
www.vitatertia.swiss
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Das VitaTertia-Team freut sich auf Ihren Be-
such – auch auf unserer schönen Sommer-
terrasse. Das Restaurant VITA hat 366 Ta-
ge im Jahr für Sie geöffnet. z.V.g.


